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In Übereinstimmung mit dem Nachhaltigkeitsverständnis der Europäischen Union ist Nachhaltigkeit 

nicht nur auf ökologische Aspekte zu begrenzen, sondern soll vielmehr das gesamte ESG - Spektrum 

(Environment, Social und Governance) berücksichtigen. Die swisspa rtners AG, Vaduz  (nachfolgend 

«SPFL») , unterliegt diesbezüglich Offenlegungspflichten aus der Sustainable Finance Disclosure 

Regulation (Offenlegungsverordnung), der Art. 5 bis 8 der Taxonomieverordnung und der delegierten 

Verordnung (EU) 2022/1288. In Erf üllung dieser Offenlegungspflichten geben wir Folgendes bekannt:  

 

Strategien zur Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken (Art. 3 Offenlegungsverordnung)  

Als Nachhaltigkeitsrisiko wird ein Ereignis oder eine Bedingung im Bereich Umwelt, Soziales oder 

Unternehmensführung  bezeichnet, dessen bzw. deren Eintreten erhebliche negative Auswirkungen auf 

den Wert einer Investition haben könnte.  

 

Die SPFL  berücksichtigt Nachhaltigkeitsrisiken gemäss den regulatorischen Anforderungen bei der 

Identifikation und Steuerung der wesentlichen Risiken auf Stufe Gesellschaft. Diese werden als 

Bestandteil des Risikomanagement - Rahmenwerks beurteilt und bei Bedarf in den relevanten 

Prozessen berücksichtigt.  

 

Erklärung zur Nichtberücksichtigung nachteiliger Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (Art. 

4 Offenlegungsverordnung)  

Nachhaltigkeitsfaktoren sind gemäss Offenlegungsverordnung Umwelt - , Sozial -  und 

Arbeitnehmerbelange, die Achtung der Menschenrechte sowie die Bekämpfung von Korruption und 

Bestechung. Unter den wichtigsten nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen sind erhe bliche negative 

Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren zu verstehen.  

 

Die SPFL  berücksichtigt derzeit keine nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen im Sinne von Art. 4 

Offenlegungsverordnung. Grund hierfür ist, dass aktuell keine explizite Nachhaltigkeitsstrategie 

verfolgt wird, die eine Einschränkung der angebotenen Produktpalette  oder ein gezieltes Impact -

Management erforderlich macht. Zudem bestehen weiterhin Limitierungen hinsichtlich der 

vollständigen und verlässlichen Datenverfügbarkeit.  

 

Diese Einschätzung wird regelmässig überprüft. Eine künftige Berücksichtigung bleibt vorbehalten, 

sofern regulatorische Rahmenbedingungen, Marktpraxis und Datenqualität dies in angemessener 

Weise erlauben.  

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken in der Vergütungspolitik (Art. 5 

Offenlegungsverordnung)  

Auf die Vergütungspolitik der SPFL  hat die Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken derzeit keine 

unmittelbaren Auswirkungen. Die Vergütungspolitik sieht bei Investitionsentscheidungen im Rahmen 

der Portfolioverwaltung bzw. hinsichtlich der von der SPFL  vorgegebenen Anlagestrategien keine 

spezifischen Anreize zum Eingehen  von übermässigen Nachhaltigkeitsrisiken vor. Die Positionierung 

dieser Vergütungspolitik wird regelmässig überprüft; eine zukünftige Anpassung bleibt vorbehalten, 

sollte sich die regulatorische Lage oder die Marktpraxis ent sprechend weiterentwickeln.  
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